
 

 
 

 

 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

2009 ist ein Jahr mit vielen europäischen 
Herausforderungen. Die Europawahl steht vor der 
Tür und wieder wird eine eher geringe 
Wahlbeteiligung prognostiziert. Zu fern, zu komplex, 
zu langweilig, Regelungswut, Bürokratie, fehlende 
Transparenz – das sind die gängigen Vorurteile 
gegenüber Brüssel und der europäischen Politik. 
 
In unserer Podiumsdiskussion, zu der alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen sind, wollen wir diese vermeintlichen 
Defizite hinterfragen.  

Was bringt uns die EU nun wirklich?  Gemeinsam mit 
namhaften Europaexperten wollen wir das Wirken 
der Europäischen Union in Mittelfranken 
thematisieren. Neben den eingangs genannten 
Schwerpunkten werden auch aktuelle Themen wie 
der Vertrag von Lissabon oder Fragen der 
internationalen Sicherheit zur Sprache kommen. 

Gemeinsam mit dem Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung laden wir Sie zu dieser 
Veranstaltung herzlich ein. 

Dr. Matthias Krause 
Bezirksvorsitzender der Europa- 
Union Mittelfranken, Bezirksrat a.D. 

 
Michael Jörger 

Akademieleiter der 
Europäische Akademie  
Bayern e.V. 
 

 
 

P O D I U M S D  I S K U S S I O N 

Donnerstag, 04.06.2009 

um 19.30 Uhr 

im Fürth- Sack, Gasthof Kirchberger 
Sacker Hauptstr. 9 

90765 Fürth 

 

Was bringt uns Europa?  

Das Wirken der EU in der  
Stadt und Region 

 
 

Begrüßung 

N.N. 
 
 
 
Podium 

Christian Schmidt, MdB 
Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister der Verteidigung, Fürth, CSU 
 
Horst Farr,  
Rechtsanwalt, FDP 

   

          Dr. Thomas Jung, SPD 
Oberbürgermeister der Stadt Fürth 
 
Frau Barbara Lochbihler, 

             Bündnis 90/Die Grünen * 
 
                                      *angefragt 
 
 
 

Moderation 

Dr. Matthias Krause 
Bezirksvorsitzender der Europa-Union 
Mittelfranken, Bezirksrat a.D. 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
                                
 

 
 
 

Gasthof Kirchberger 
Sacker Hauptstr. 9 

90765 Fürth 
0911 304028 

 
 
 
 
 
 
Die Veranstaltung wird mit Unterstützung des Presse- und 
Informationsamtes der Bundesregierung im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit der Bundesregierung durchgeführt 

 

 

 


